
Einführung in ADDISweb
Teil 1: Grundlagen



• Aufbau der Datenbank

• Nutzer und Nutzerrechte

• Anmeldung und Navigation

• Daten eingeben und löschen

• Arbeitshilfen

• Vorlage des Jahresberichts

• Behördenaufgaben

• Tipps

Gliederung
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Die Nutzergruppen in ADDISweb

Fach-
informations-

systeme

LVN

Bezirksregierung

Kreis / 
kreisfreie Stadt

Deponiebetreiber

LANUK

MUNV

Öffentlichkeit Umwelt-Statistik

Internet
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Objektstruktur der Datenbank (vereinfacht)

Deponie

Deponieabschnitt

Betriebsabschnitt

Abwasserlinie

Gaslinie

Oberfläche

Nebenanlage Verantwortlicher

zugel. Abfälle

Bescheide

Gasmessstellen

angen. Abfälle abgeg. Abfälle

Restvolumen

Grundwasser

Sickerwasser Oberflächenwasser

Deponiegas Abgas

Verformungen

Meteorologie

Untersuchungs-
progamme

Auslöseschwellen Prüfwerte

Abwassermessst.

GW-Messstellen

Verformungs-
messstellen

Jahresdaten

Messstellendaten

Stammdaten Verwaltungsdaten

Inspektionen
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Nutzerrechte

1 geschützte Daten

2 eingeschränkte Daten

9 ungeschützte Daten
technische Grundinformationen mit 
Umweltrelevanz
Umweltinformationen ohne
- Personenbezug
- Geschäfts- und Betriebsgeheimnis
Emissionsdaten

nur archivierte Jahresberichte

betriebsinterne Daten mit
- Personenbezug
- Geschäfts- und Betriebsgeheimnis
ohne Relevanz für andere Behörden

technische Detailinformationen
behördliche Regelungen
Abfallmengendaten
mit Relevanz für andere Behörden

Deponiebetreiber
zuständige
Behörde

(z.B. Bezirksregierung)

MUNV
LANUK

nicht zuständige
Behörde
(z.B. Kreis)

IT NRW

BMUKN / UBA
Öffentlichkeit

UIG

registrierte Nutzer
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Zuordnung der Nutzer zu Organisationen
Die Zuordnung der Nutzer hängt von ihrer Rolle ab.

D BBetreiberrolle Behördenrolle

Betreiber

beauftragter Nutzer

Zuständigkeit

Behörde

Behördenvertreter

Deponien

regionale Lage

Deponien
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■ Sie müssen sich vom LANUK registrieren lassen.

■ Anmeldeformular unter 
https://www.lanuk.nrw.de//themen/kreislaufwirtschaft/anlagentechnik/
deponien/addisweb-benutzerhandbuch

■ Betreiber verwenden das Formular D, Behörden das Formular B

■ Ihre Zugangsdaten bekommen Sie per E-Mail

■ Internetanschluss und Browser

■ Internetexplorer

■ Mozilla Firefox

■ Benutzerhandbuch

■ über die Oberfläche von ADDISweb oder

■ über die o.g. URL

■ Zugang zu ADDISweb über die URL: www.addis.nrw.de

Was brauchen Sie für ADDISweb?
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Autorisierte Nutzer melden sich auf der Oberfläche von ADDISweb 
an.

Anmelden
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Die Autorisierung erfolgt über Nutzeridentifikation und Passwort. Die 
Daten bekommen Sie nach der Registrierung per E-Mail vom 
LANUK.

Anmelden

LANUK
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Die Oberfläche

Masken

Thema

Themenliste

Ihr Standort

Menüleiste

Übergreifendes

LANUK
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Zuerst wird (irgend)ein Menü ausgewählt - hier: Deponie.

Navigation (Schritt 1)
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Als Nächstes wird eine Maske in einem Thema ausgewählt – hier: unter Allgemeines die 
Maske Bezeichnung, Lage und Anschrift.

Navigation (Schritt 2)
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Es wird ein Suchkriterium (Entsorgernummer, Teil des Namens, 
Deponieklasse, Region) festgelegt – hier: Teil der Entsorgernummer.

Navigation (Schritt 3)

Mit diesem Filter werden nur Ihre
eigenen Deponien angezeigt.
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Aus der Auswahlliste die gewünschte Deponie per Mausklick (auf 
den blauen Link) auswählen.

Navigation (Schritt 4)
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■ Objekt auswählen

■ Feldinhalt eintragen/überschreiben (bei Zugriffsberechtigung)

■ Datensatz speichern (oder verwerfen)

■ Beim Verlassen der Maske ohne Speicherung wird die Änderung 
nicht übernommen.

Daten eingeben und speichern
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Daten löschen

Datenkollektiv löschen

Einzelobjekt löschen
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■ Gängige Formate verwenden (vorzugsweise pdf)

■ Dateigröße begrenzen (5 MB)

ADDISweb bietet an einigen Stellen die 
Möglichkeit, Dokumente als pdf-Dateien 
hochzuladen.

Es können an einer Stelle auch mehrere 
Dokumente hochgeladen werden.

Dokumente einbinden
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Dokument hochladen

Speichern nicht vergessen!

LANUK



Funktionen, die die Bearbeitung unterstützen

 Korrekturfunktion

 Notizfunktion

LANUV 04.03.2026

Arbeitshilfen
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Die Korrekturfunktion dient der einfachen Übermittlung und 
Behebung von festgestellten Fehlern.

Korrekturfunktion - Aktivierung
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Korrekturfunktion - Fehlereintragung

nach Korrekturvorschlag:

Speichern nicht vergessen!
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Korrekturfunktion - Fehleranzeige
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Korrekturfunktion - Fehlerbehebung
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Offene Korrekturen müssen bereinigt sein, bevor ein Jahresbericht 
vorgelegt werden kann. Dies wird auf der Seite „Jahresbericht“ 
angezeigt.

Korrekturfunktion – Offene Korrekturen
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Die offenen Korrekturen werden in einer Textdatei ausgegeben, die ausgedruckt oder 
parallel auf dem Desktop angezeigt werden kann.

Korrekturfunktion – Anzeige offener Korrekturen
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Die Notizfunktion dient der Erinnerung an Besonderheiten, die bei 
weiteren Prüfungen zu beachten sind.

Notizen bleiben solange bestehen, bis sie vom Ersteller gezielt 
gelöscht werden.

Notizfunktion

Betreiber Behörde

betreiberintern (voreingestellt)

behördenintern (voreingestellt)

gemeinsam (aktivierbar)
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Notizfunktion erstellen

Ersteller (hier ausgegraut)
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Notizfunktion erkennen

LANUK

LANUK

LANUK
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■ Abgabe des Berichts innerhalb der Frist (31.3.)

■ Vorprüfung auf Vollständigkeit und Plausibilität

■ Die Dateneingabe ist bis zur Prüfung möglich.

■ Die Prüfung soll zeitig abgeschlossen werden.

■ Mit erfolgreicher Prüfung ist der Jahresbericht archiviert.

Vorlage und Prüfung eines Jahresberichts

Dateneingabe Nachbesserung Dateneingabe Folgejahr

Jahresbericht vorlegen

Jahresbericht akzeptieren und archivierenPrüfung beginnen

Behörde

Betreiber Eingabe blockiert

Vorprüfung Prüfung
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Die Archivierung eines Jahresberichts

2012

Archiv
aktueller Datenbestand

2012

Vorlage JB 2012 Prüfung JB 2012 Datenpflege

2013

Stammdaten
Jahresdaten
Behördendaten
UStatG-Daten

2010

 jährliche Archivierung
 Daten sind unveränderlich
 Zugriff über Archivauswahl
 Datenquelle für Öffentlichkeit

1. Archivjahr 2010

2011

2014

 enthält alle Daten bis auf:
 schriftlichen Jahresbericht
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Jahresbericht vorlegen (Betreiber)

Textlichen Teil als Dokument hochladen

mehrere Dokumente möglich
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Jahresbericht prüfen (Behörde)
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■ Kennzeichnung mit einem *

■ Aufruf über den Button „Neue Suche“ und Archiv / Berichtsjahr

Archivierte Jahresberichte

* = Archivbericht
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■ Zuständige Behörde (wichtig für Zugriffskontrolle)

■ Berichtspflicht des Betreibers

■ Bescheide und Anzeigen

■ Auslöseschwellen und Prüfwerte

■ Zugelassene Abfallarten

■ Ausnahmegenehmigungen für Überschreitungen

■ Sicherheitsleistung

■ Einzugsgebiet

■ Einzelangaben auf verschiedenen Themenmasken

Behördennahe Informationen werden durch die zuständigen 
Behörden in ADDISweb eingegeben.

Dateneingabe durch Behörden (berichtspflichtige Deponien)
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Unterliegen Deponiebetreiber nicht der Verpflichtung der Vorlage von 
Jahresberichten oder sind durch die zuständige Behörde davon 
befreit worden, gehen Rechte und Pflichten zur Dateneingabe in 
ADDISweb zur zuständigen Behörde über.

Die zuständige Behörde ist dann für die Dateneingabe aller Daten 
verantwortlich, die sonst dem Betreiber obliegen würde.

Dateneingabe durch Behörden (nicht-berichtspfl. Deponien)



Einführung in ADDISweb
Teil 2: Eingabe der Stammdaten
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• Deponiegrunddaten

• Ablagerungflächen

• Basis- und Oberflächenabdichtung

• Abwasserverfahrenslinie

• Behördliches

Gliederung



Angaben zur Deponie

Im Menü Deponie sind die Masken für die organisatorischen und betrieblichen Informationen 
zusammengestellt.

Menü Deponie
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Maske Bezeichnung, Lage & Anschrift

Hier wird das Schreibrecht für den Betreiber aktiviert.

Dieses Feld hat nur informativen Wert.
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Maske Verantwortliche

Die Angaben zum Betreiber
sind Pflichtangaben; einige 
Detailangaben sind freiwillig 
(grüne Felder)



Ablagerungsflächen

Die saubere Definition der Deponieabschnitte und zugehörigen Betriebsabschnitte ist für die 
weitere Pflege der Daten wichtig.

Menü Deponie



Grundstruktur Ablagerungsflächen

Deponie

Deponieabschnitt

Betriebsabschnitt

Schüttfelder

Übergreifende Angaben, 
Identifikator für alle Einrichtungen
und Messstellen

Deponieklasse,
Abfallmengen,
Betriebsphase

Technische Eigenschaften,
Ausstattung

sind ohne Bedeutung in ADDISweb



Deponieabschnitt

 Deponieklasse

 Monoabschnitt

 räumliche Trennung

 Nicht abgrenzen: gleichartige 
Abschnitte

Betriebsabschnitt

 technische Ausstattung 
(Basisabdichtung, Gasfassung)

 getrennte Entwässerung

 nicht abgrenzen:
gleichartige Schüttfelder

Eine Abgrenzung zweier Ablagerungsflächen soll immer dann 
erfolgen, wenn Kriterien dazu zwingen.

Für jeden Deponieabschnitt muss wenigstens ein Betriebsabschnitt 
eingerichtet werden.

Abgrenzungskriterien



■ Deponieabschnitt 1 (Hausmüll)
■ Betriebsabschnitt 1 (Hausmüll Altbereich)

■ Betriebsabschnitt 2 (TASi Bereich)

■ Deponieabschnitt 2 (Sonderabfall)
■ Betriebsabschnitt 3

■ Deponieabschnitt 3 (Mineralische Abfälle)
■ Betriebsabschnitt 4 (Bauschuttbereich)

■ Deponieabschnitt 4 (Monobereich KW-Asche)
■ Betriebsabschnitt 5

Beispiel
Hausmüll Altbereich

Hausmüll (nach TASi)

B
au

sc
hu

ttb
er

ei
ch

Sonderabfall-
bereich

KW-Asche

mineralische Basisabdichtung

Kombinationsabdichtung (TASi)

Schüttfeld 1

Schüttfeld 2

Schüttfeld 3

DK II DK I

DK I Mono

DK III

E
rw

ei
te

ru
ng

sf
lä

ch
e
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Einen Deponieabschnitt anlegen (Schritt 1)

anklicken

LANUK
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Einen Deponieabschnitt anlegen (Schritt 2)

technische Pflichtfelder
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Das Weglassen einer technischen Pflichtangabe erzeugt eine 
Fehlermeldung.

Einen Deponieabschnitt anlegen (Fehler)
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Einen Betriebsabschnitt anlegen (Schritt 1)

anklicken

LANUK
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Einen Betriebsabschnitt anlegen (Schritt 2)

technische Pflichtfelder



Technische Ausstattung der Betriebsabschnitte

Menü Technik
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Basisabdichtung Die technischen 
Informationen
sind für jeden 
Betriebsabschnitt
einzugeben.



Technische Ausstattung der Oberflächen

Menü Technik



Systematik Oberflächenteilflächen

Oberflächenteilfläche 2

Betriebsabschnitte

Deponieabschnitt 1

Deponieabschnitt 2

Oberflächenteilfläche 1 ein Betriebsabschnitt ohne Oberfläche
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Die Einteilung in verschiedene Oberflächenteilflächen ist unabhängig von den eingerichteten 
Betriebsabschnitten.

Anlegen einer neuen Oberflächenteilfläche:

Deponieoberfläche

anklicken

LANUK



55

Eine Oberflächenteilfläche anlegen (Schritt 2)

technische Pflichtfelder

Speichern nicht vergessen!
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Eine Oberflächenteilfläche anlegen (Schritt 3)
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Es werden die Betriebsabschnitte ausgewählt, die von der 
Oberflächenteilfläche ganz oder teilweise überdeckt werden.

Eine Oberflächenteilfläche anlegen (Schritt 4)
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Eine Oberflächenteilfläche anlegen (Schritt 5)

Ein Betriebsabschnitt, der nicht vollständig von einer 
Oberflächenteilfläche überdeckt wird, wird als „nur teilweise unter 
Oberfläche“ gekennzeichnet.



Zuordnung der überdeckten Betriebsabsch.

Basisabdichtung

Kombinationsabdichtung

geologische Barriere

IIIIII

a

b

IV

b

Deponieasphalt
Deponieasphalt

Betriebsabschnitte

teilweise
überdeckt

überdeckte
Betriebsabs.

Oberflächenteilfläche







II
III
IV

Plateaubereich
Kombinationsdichtung (a)







I
II
IV

Böschungsbereich
Asphaltdichtung (b)



Technische Ausstattung der Abwasserverfahrenslinien

Menü Technik



Systematik Sickerwasser 

Abwasserverfahrenslinie 1

Betriebsabschnitte Sickerwasserbehandlung, 
Direkteinleitung

Zusammenfassung gleichartiger Sicker- und Abwasserströme
Zuordnung der Betriebsabschnitte zu je einer Abwasserverfahrenslinie

Deponieabschnitt 1

Deponieabschnitt 2



Systematik Oberflächenwasser

Oberflächenteilfläche

Abwasserverfahrenslinie 2

Betriebsabschnitte

Zusammenfassung gleichartiger Oberflächenwasserströme
Zuordnung der Oberflächenteilflächen zu je einer Abwasserverfahrenslinie

keine Behandlung,
Direkteinleitung

Deponieabschnitt 1

Deponieabschnitt 2
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Abwasserverfahrenslinien
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Angaben zur Abwasserverfahrenslinie (1)
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Angaben zur Abwasserverfahrenslinie (2)



Stammdaten der Messstellen

Im Menü Messstellen sind die Stammdaten für die Messstellen und Messeinrichtungen 
zusammengestellt.

Menü Messstellen
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Funktionen im Menü Messstellen

Sortieren der Messstellen

Suche nach Messstellen

Anlegen einer neuen Messstelle



Daten mit starkem Behördenbezug

Im Menü Behördliches werden die Masken für die Eingaben von Informationen 
zusammengestellt, die aus behördlichen Aufgaben resultieren.

Menü Behördliches
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Die Information über die abfallrechtlich zuständige Behörde ist 
zwingend einzugeben, um den behördlichen Zugriff auf ADDIS zu 
ermöglichen.

Zuständige Behörde
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Untersuchungsprogramm - Grunddaten
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Untersuchungsprogramm - Messstellen
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Im Untersuchungsprogramm werden alle zu untersuchenden 
Parameter nach einer frei wählbaren Reihenfolge gespeichert. 
Sinnvoll ist die Verwendung der Reihenfolge des Laborberichts.

Untersuchungsprogramm - Parameter

Hier kann die Reihenfolge der 
Parameter geändert werden.

Optionale Parameter müssen nicht zwingend gemessen 
werden. Sie werden bei Auswertungen nicht moniert.
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■ Prüfwerte können festgelegt werden für

■ den gesamten Dienstbezirk (Zuständigkeit) oder

■ eine ganze Deponie oder

■ eine einzelne Messstelle

Behörden haben die Möglichkeit, für jede Messstellenart Prüfwerte anzulegen, die einen 
ungewöhnlichen Messwert leichter erkennen lassen. Die Prüfwerte haben keinen 
verbindlichen Charakter sondern dienen der Arbeitserleichterung.

Prüfwerte
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Prüfwert festlegen

Beispiel:
Festlegung eines Warnwertes 
bei 0,1 µg/l für PFOA



Umweltinspektionen (1)
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Umweltinspektionen (2)

■ Änderung der 
Mängeldokumentation in 2018

■ Es können nun beliebig viele 
Mängel angelegt werden.

■ Die Angabe zur Behebung 
eines Mangels wurde ergänzt.



Umweltinspektionen (3)
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Ein Feld lässt sich nicht beschreiben.

■ Bin ich noch angemeldet? (Timeout)

■ Darf ich das Feld ausfüllen?
(nachschauen im Anhang des Handbuchs)

■ Habe ich noch das Schreibrecht?
(Dateneingabe durch Betreiber aktiviert?)

■ Prüft gerade die Behörde? (Eingabesperre)

78

Tipps zur Problembehebung

Der Jahresbericht lässt sich nicht vorlegen.

■ Sind Korrekturen offen?



Einführung in ADDISweb
Teil 3: Importfunktionen



 Manuelle Eingabe
 Restvolumen

 Abfallmenge

 Wasseranalysedaten

 Importroutinen
 Grundlegendes

 Wasseranalysedaten

 Abfallmengendaten

 Fehlermeldungen

Gliederung



Überwachungsergebnisse eingeben

Im Menü Jahresdaten sind die Masken für die Eingabe und den Import der Ergebnisse der 
Deponieselbstüberwachung zusammengestellt.

Jahresdaten



Restvolumen eingeben

Es sind die Verfüll- und Restvolumina 
aller Deponieabschnitte getrennt 
einzutragen.

Bei noch nicht eingerichteten 
Deponieabschnitten soll zusätzlich das 
insgesamt verfügbare Restvolumen 
eingegeben werden.



Angenommene Abfallmenge auswählen



Angenommene Abfallmenge eingeben

technische
Pflichtfelder



■ Manuelle Eingabe jedes einzelnen Analysewertes

■ Manuelle Eingabe der Analysedaten einer Probenahme

■ Import einer Datei

Es gibt 3 Wege, Wasseranalysen in ADDISweb einzugeben.

Wasseranalysedaten eingeben



Wasseranalyse eingeben – Weg 1



Die Eingabe jedes einzelnen Analysewertes ist mühsam und nur bei kleinen Datenmengen 
zu empfehlen.

Wasseranalyse eingeben – Weg 1

Mit „Speichern und neu anlegen“ wird 
direkt die Eingabemaske für den 
nächsten Wert geöffnet.



Es kann eine Eingabemaske verwendet werden, in der die zu untersuchenden Parameter 
bereits aufgelistet sind und nur die Werte und ggf. Einheiten eingetragen werden müssen 
(Blockeingabe).

Wasseranalyse eingeben – Weg 2



Für die Blockeingabe ist es erforderlich, ein Untersuchungsprogramm 
anzulegen.

Wasseranalyse eingeben – Weg 2



Wasseranalyse eingeben – Weg 2

Kopfdaten der Analyse

Wert eingeben Einheit wählen<-Zeichen wählen

Parameter nach Untersuchungsprogramm



Für das Einspielen einer großen Zahl von Analysewerten kann die Importfunktion verwendet 
werden.

Wasseranalyse eingeben – Weg 3



Importroutinen stehen zur Verfügung für:

 Wasseranalysedaten

 Grundwasserstand (Abstiche)

 Gasanalysen – Einzelwerte oder Monatsmittelwerte

 Verformungsdaten an der Oberfläche

 angenommene Abfallmengen – für Deponie und Nebenanlagen

Importroutinen



■ Datenimport mittels csv-Dateien (comma separated values)

■ Der Aufbau der Importdatei ist genau festgelegt (siehe Handbuch)

■ Import für jede Deponie getrennt

■ Import nach Themen getrennt

■ Daten mit Tagesangaben (z. B. Wasseranalysen) können für 
mehrere Kalenderjahre importiert werden; bestehende Datensätze 
werden nicht überschrieben.

■ Jahressummen (z.B. Abfallmengen) können nur für jeweils ein
Kalenderjahr importiert werden

Grundlegende Regeln



■ Datenzusammenstellung in einer Excel-
Datei entsprechend der vorgegebenen 
Spaltenanordnung (Handbuch, Kapitel 11)

■ Formatierung der Zellen als Zahlen oder 
als Textformat (nach den Vorgaben)

■ Export in eine csv-Datei

■ Hochladen der csv-Datei in ADDISweb

■ Fehlerbehebung nur in Excel-Datei 
vornehmen! (Beim Öffnen einer csv-Datei mit Excel 
werden Textfelder in Zahlenfelder umgewandelt, wenn kein 
Zeichen darin vorkommt)

■ Erneuter Export in csv-Datei

■ …

Tipps zur Vorgehensweise



Wasseranalysedaten importieren



Die Angaben zum Aufbau der Importdatei finden sich im 
Benutzerhandbuch ADDISweb im Kapitel 11

Aufbau der Importdatei

ErläuterungFormatInhaltSpalte

z. B. WG0001Text (6 Zeichen)Messstellen-Nummer1

TT.MM.JJJJDatumProbenahmedatum2

nach Parameterkatalog 
K33 im Handbuch

Zahl (4 Ziffern)Stoffparameter-Code3

nur „<„ oder leer erlaubtText„<„ - Zeichen4

mit oder ohne KommaZahlMesswert5

nach Einheitenkatalog K36 
im Handbuch

ZahlEinheiten-Nummer6



■ 6 Spalten einrichten

■ Zellen formatieren
A: Text
B: Datum
C: Zahl
D: Text
E, F: Zahl

■ Datum und Messwerte 
einkopieren

■ Parameternummer und 
Einheitennummer 
ergänzen
(siehe Kataloge K33 und K36 im 
Benutzerhandbuch oder Liste häufiger 
Parameter im Internetangebot des LANUV 
zu ADDIS)

Excel-Datei vorbereiten



Speichern als csv-Datei

(Textdatei)

Import.csv

csv-Datei erzeugen



■ Öffnen mit Text-Editor

■ Trennzeichen sind 
standardmäßig Semikola

■ leere Spalten sind durch
„ ;; “ erkennbar

■ Überzählige Spalten 
werden ignoriert (nach dem 6. 
Semikolon)

■ Kopfzeilen müssen beim 
Import angekündigt 
werden

Aufbau der csv-Datei



Aufruf Importroutine



Datei auswählen und hochladen



Abfallmengendaten importieren



■ Abfallmengendaten können nur für ein bestimmtes (und 
anzugebendes) Kalenderjahr importiert werden.

■ Gleichartige Datensätze (gleicher Abfallschlüssel, gleiche Herkunft, 
gleiche übrige Kennzeichnungen) werden automatisch summiert. 
Eine vorangehende Sortierung und Summierung der Lieferdaten ist 
daher nicht erforderlich.

■ Beim Import der Abfallmengendaten werden die bereits (für das 
gleiche Kalenderjahr) bestehenden Daten in ADDISweb gelöscht.

■ Beim quartalsweisen Import müssen deshalb immer die 
Abfallmengen für alle abgeschlossenen Quartale eingespielt 
werden.

■ Für die Übergabe der Umweltstatistikdaten sind zusätzliche 
Angaben zu machen (eigene Importroutine)

Grundlegendes



■ „keine Angabe“, „Bundesrepublik Deutschland“ sind unzulässige 
Angaben

■ „Bundesland undifferenziert“ nur bei Sammelentsorgung

Die Angabe der Herkunft ist (ab dem Jahresbericht 2018) wie folgt zu 
kennzeichnen:

Herkunftsangaben

anzugebenHerkunftsbereich

KreisNRW

KreisDeutschland

MitgliedstaatEuropäische Union

-weiteres Ausland

[Bundesland ] undifferenziertAusnahme: nicht zu 
differenzierende Kreise



■ Kreiskennzahl nach dem Amtlichen Gemeindeschlüssel
z. B. 05111000 für Düsseldorf
originäre Identifikation in ADDISweb

■ Autokennzeichen des Herkunftskreises (nicht des Lieferfahrzeugs)
Nicht eindeutige Kennzeichen werden nicht akzeptiert.

■ Postleitzahl und Ortsname
Nicht eindeutige PLZ werden nur in Verbindung mit dem Ortsnamen 
akzeptiert.

Es stehen wahlweise drei Eingabemöglichkeiten zur Verfügung. Es 
reicht je Datensatz die Angabe einer eindeutigen Herkunftsangabe. 
Redundate Angaben werden ignoriert und führen im Konfliktfall zu 
einer Fehlermeldung.

Eingabe der Herkunft

Die Herkunftsangaben werden in ADDIS automatisch in den 
Amtlichen Gemeindeschlüssel umgerechnet.



Aufbau der Importdatei
ErläuterungFormatInhaltSpalte

6 Zeichen ohne Leerz.TextAbfallschlüssel1

ZahlMenge in t2
1: ja  /  0, leer: neinZahlzur Verwertung3
0, I, II oder IIITextDeponieklasse der 

Ablagerung
4

Katalog K50 „HERK“, Spalte 1; „3“ für NRWZahlHerkunft allgemein5
Katalog K50; „DE“ für DeutschlandTextStaat6

Katalog K50; „05“ für NRWText !Bundesland7
Katalog K50 (8 Zeichen); „05915000“ für HammText !Kreis (nur Deutschland)

amtlicher Gemeindeschlüssel
8

Katalog K51 (nur Deutschland)TextKfz-Kennzeichen9
5 ZeichenText !Postleitzahl10

TextOrtsname11
1: ja  /  0, leer: neinZahlHerkunft aus 

Sammelentsorgung
12

1: ja  /  0, leer: neinZahlaus eigenem Betrieb13
1: ja  /  0, leer: neinZahlAbf. einzeln zugelassen14
max. 100 ZeichenTextErläuterung15



■ 15 Spalten einrichten

■ Spalten 1, 4, 6-11 und 15 als Textfelder formatieren

■ Daten einkopieren

■ Angaben ergänzen

Excel-Datei vorbereiten
BEMERKEFZEIGBETRIEB

Sammel-
ents.

ORTPLZKFZKREISLANDSTAATHERKDKVERWMENGEASN

Städteregion Aachen0000533400005DE3II112457,5100107
Städteregion Aachen0000533400005DE3II08564170301
Kreis Wesel0000517000005DE300100,0170504
Düsseldorf1000511100005DE3II0354120117
Wuppertal0000512400005DE3II010574170603
Düsseldorf000D05DE3II0521060503

Freie Hansestadt Bremen0000401100004DE3II013589161104

Freie Hansestadt Bremen100Bremerhaven275684II0259170503
Ennepe-Ruhr-Kreis000EN05DE3II0126100501
Ennepe-Ruhr-Kreis000EN05DE3II0357100501
Kreis Heinsberg000Heinsberg5942505DE3II18231170503
Düsseldorf001Düsseldorf4047205DE3II012365170503
Kreis Mettmann000Ratingen40472DE3II04587170603
Kreis Unna00059427UN05DE3II0412120117
Kassel0003412303DE4II05852170503
Kassel000Kassel3435506DE4003627170504
Landkreis Göttingen000Staufenberg34355DE4II1298060503
Niederlande000NL500245,8170504
unbenanntes Ausland100600236,7170504
Landkreis Goslar00103153017DE4II012,5161104
Landkreis Hildesheim00131174DEII01254120117
Hochsauerlandkreis000Hallenberg59969DE3II021025100107



■ Fehler in Excel-Datei (Import.xlsx) beheben

■ Korrektur der csv-Datei (Import.csv) allenfalls mit Text-Editor; sonst 
gehen führende Nullen verloren.

■ Erneut als csv-Datei exportieren

Mögliche Fehler

BEMERKEFZEIGBETRIEBSAMMELORTPLZKFZKREISLANDSTAATHERKDKVERWMENGEASN

Punkt statt Komma0000517000005DE3I0100.0170504

Kollision Kfz-Kennz.-AGS100VIE0511100005DE3I0354120117

führende 0 fehlt000D05DE3I052160503

Kollision HERK-Land000EN05DE4I0126100501

PLZ nicht eindeutig0004047205DE3I012365170503

Kollision Land-Kreis000Ratingen4047203DE3I04587170603

Kreisangabe fehlt00003DE4I05852170503

Ortsname reicht nicht000StaufenbergDE4I129860503

EU-Mitgliedstaat fehlt0005I0245,8170504

Sammelentsorgung fehlt000Hessen06DE4I021025100107



Aufruf Importroutine



■ Hinweis auf Zeile und Art des Fehlers

■ Fehlerkorrektur in xlsx-Datei (oder mit Texteditor)

■ Import wiederholen

Fehlermeldung



Einführung in ADDISweb
Teil 4: Auswertungen
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• Allgemeines

• Deponiebezogene Auswertungen

• Flächenauswertungen

• GIS-Komponente

Gliederung
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Aufbau der Auswertemasken

Kriterien

Auswerteergebnis
(Tabelle oder Grafik)

Reportoptionen
(Bildschirm, Excel, PDF)

LANUK
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■ Auswahl ggf. durch Filterkriterien eingrenzen

■ ggf. Zeitraum vorgeben

■ Ausgabeformat wählen

Auswertungen erstellen

Ausgabe auf den BildschirmReport anzeigen

Ausgabe in Excel-Datei (z. B. zur Weiterverarbeitung)Excel-Export
(bei Tabellen)

Ausgabe in PDF-Datei (z. B. zum Ausdrucken)PDF-Export

LANUK



Daten für eine Deponie anzeigen und auswerten

ADDISweb bietet eine Vielzahl standardisierter Auswertemasken, mit denen die Nutzer sich 
die Daten in tabellarischer oder grafischer Form anzeigen lassen können.

Deponiebezogene Auswertungen



Beispiel: Grafik eingebaute Abfallmengen

LANUK
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Anzeige der auf der Deponie eingebauten Abfallmengen im zeitlichen 
Verlauf von 1999 bis 2012
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Beispiel: Grafik Sickerwassermenge

LANUK
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Sickerwassermengen im zeitlichen Verlauf
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Beispiel: Übersicht Grundwasserqualität

LANUK
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Übersicht Grundwasserqualität
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Beispiel: Grundwasserstand als Ganglinie

Eingabefehler (vermutl. Kommafehler)



Daten für eine Region anzeigen und auswerten

ADDISweb bietet eine Vielzahl standardisierter Auswertemasken, mit denen die Nutzer sich 
die Daten in tabellarischer oder grafischer Form anzeigen lassen können.

Flächenbezogene Auswertungen
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Liste von Deponien (1)
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Liste von Deponien (2)
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Beispiel: Deponien für zugel. Abfallschlüssel
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Beispiel: Eingebaute Abfälle regional



Auswertungen, die Ihnen viel Arbeit ersparen können

 Nicht-Einhaltung der Untersuchungsprogramme

 Überschreitung von Auslöseschwellen und Prüfwerten

Auswertungen für die Überwachung
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■ Untersuchungsprogramm muss gepflegt sein

■ optionale Parameter kennzeichnen

Nicht-Einhaltung Untersuchungsprogramm
letzte vollständige MessungvollständigIstSollHäufigkeitMessstellen-BezeichnungMessst.-Nr.

01.01.12121212monatlichVerdichter 1GV0004

01.01.12121212monatlichNotfackel GV0007

0012monatlichBHKWGV0008

034vierteljährlich11g002 / P 11 TWG0001

01alle 2 Jahre11g002 / P 11 TWG0001

044vierteljährlich11g003 / P 11WG0002

01alle 2 Jahre11g003 / P 11WG0002

044vierteljährlich11s002 - P 2WS0001

00alle 3 Jahre11s002 - P 2WS0001

08.11.12344vierteljährlich11g080 WS0011

00alle 3 Jahre11g080 WS0011

08.11.12234vierteljährlich11g081WS0012

00alle 3 Jahre11g081WS0012

08.11.12234vierteljährlich11s012WS0014

00alle 3 Jahre11s012WS0014



130

Anzeige von Überschreitungen
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Übersicht Vorlage der Jahresberichte
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■ Sichtbar nur für die zuständige Behörde

■ Nächster Termin: Ablauf des Überwachungsturnus, nicht der 
tatsächliche Termin!

Übersicht Inspektionen



Kartendarstellungen für Objekte und Daten

 Deponiegrenze und Ablagerungsflächen

 Messstellen

 Konzentrationsverteilung (Grundwasser, Deponiegas)

 Herkunft der angenommenen Abfälle

 Regionale Kartendarstellungen
 Deponien und ihr Betriebszustand

 Deponien mit zugelassenem Abfallschlüssel

 Deponien mit Annahme eines ausgewählten Abfallschlüssels

 Restvolumen

Kartografische Komponente (GIS)
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Grundwassermessstellen

Kartenumschalter
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Grundwasserbelastung

Info-Tool (anklicken)
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Annahme eines Abfallschlüssels


